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Es ist eine vorrangige Führungsaufgabe der Kreisleitungen, 
systematisch junge Genossen, Arbeiterinnen und Arbeiter, die 
sich im sozialistischen Wettbewerb und in der gesellschaftlichen 
Arbeit bewährt haben, auszuwählen und langfristig für Leitungs­
funktionen der Partei vorzubereiten, sie in der praktischen Par­
teiarbeit zu erproben und zu qualifizieren. Besonders gilt dies 
für die Auswahl und den Einsatz als Sekretäre von Grundorganisa­
tionen.

Liebe Genossinnen und Genossen!

Ich habe im Aufträge des Sekretariats des Zentralkomitees zu ei­
ner Reihe von Prägen Stellung genommen, die mit unseren bisheri­
gen Erfahrungen Zusammenhängen und sich für die weitere Verwirk­
lichung der Beschlüsse unseres VIII. Parteitages ergeben. Gut ist 
unsere Bilanz; klar ist unser Kurs; wir arbeiten an großen Auf­
gaben. Mit der Durchführung der vom VIII. Parteitag beschlosse­
nen Hauptaufgabe gestalten wir die sozialistische Lebensweise 
unseres Volkes weiter aus. Wir festigen die sozialistischen Pro­
duktionsverhältnisse in unserem Lande. Unter Leitung unserer Par­
tei entwickelt sich ein weiterer Aufschwung von Kultur und Kunst. 
Unablässig festigen wir den Bruderbund mit der Sowjetunion und 
den um sie gescharten sozialistischen Ländern.
In der Gemeinschaft der sozialistischen Staaten sind wir betei­
ligt an historischen Initiativen, die den Frieden für weitere 
Jahrzehnte sicherer machen sollen. Und der Alltag unserer Par­
teiarbeit, jeder Tag dieser Arbeit mit seinen Sorgen, Schwie­
rigkeiten und guten Ergebnissen zählt für den Siegeszug unserer 
Sache, für den Vormarsch des Sozialismus, der unaufhaltsam ist.

In diesem Sinne, liebe Genossinnen und Genossen, wünschen wir 
Euch viel Erfolg in Eurer Arbeit!

Aus dem Referat auf der Beratung des Sekretariats des ZK mit 
den 1. Kreissekretären am 18. Mai 1972


